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Das vorliegende Buch erhebt den Anspruch, aktuelle Fragestellungen der Physik sowohl 

für den Wissenschaftler, als auch für den interessierten "Laien" verständlich zu beantwor-

ten. Dafür werden verschiedene Ansichten wie die einzelnen Akteure eines Orchesters 

zusammen geführt und die gesamte Komposition durch eigene Überlegungen verstärkt. 

Der Autor dieses Buches hat, basierend auf dem Studium der Verfahrenstechnik, ein Inte-

resse an physikalischen Prozessen gefunden, welches sich über Jahrzehnte weiter entwi-

ckelt hat, und jetzt in diesem Buch seinen Höhepunkt findet.  

Als Titel seines vorhergehenden Buches "Die Raum-Zeit- Information" liess sich bereits 

die Themenvielfalt des bislang noch Ungeklärten trefflich erahnen. Dabei geht es zunächst 

um die Vorstellungen von Raum, Zeit, Information und Energie. Der Autor wird im Nach-

folgenden sehr kühn erscheinende Thesen hierzu aufstellen, und diese dann durch ma-

thematisch-wissenschaftliche Überlegungen auf einfache Art verständlich beweisen. Um 

dies zu bewältigen, hat sich der Autor wissenschaftlich interdisziplinär regelmässig über 

Jahrzehnte mit gleichgesinnten Ingenieuren getroffen und die Thematiken aus verschie-

denen Perspektiven betrachtet, intensiv studiert, und die erarbeiteten Erkenntnisse 

schliesslich visualisiert.  

Ob die vorliegenden Ergebnisse als sensationell aufgenommen werden, liegt letztendlich 

in der Bewertung durch Sie als Leser. Mich jedenfalls hat es überzeugt. Viel Spass beim 

Lesen. 

 

Thorsten Huschert, Dipl.-Ing. Verfahrenstechnik 

 

 

 

Ein neues Grundlagenwerk der neuen Physik? 

 

Seit vielen Jahrzehnten wird die Notwendigkeit einer neuen Physik postuliert. Spätestens 

seit der experimentelle Beweis durch Alain Aspekt1 erbracht wurde, dass Verbindungen 

zwischen Elementarteilchen sehr viel schneller sein können als das Licht, hätten sich ei-

gentlich neue Erklärungsmodelle entwickeln können. Doch blieb der lang ersehnte wis-

senschaftliche Durchbruch bislang aus. Meine hier vorgestellten Ausführungen setzen da-

her genau auf diesem höchst elementaren physikalischen Beweis auf. Ich werde die damit 

                                                
1 (Aspect, et al., 1982) 
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verbundenen Konsequenzen aufzeigen und vor allem den dafür erforderlichen mathemati-

schen Unterbau bereitstellen, - ein bislang unbekannter oder besser unerkannter Unter-

bau, der die mathematischen Gesetzmässigkeiten nun endlich auch physikalisch interpre-

tiert. Wer bislang vermutet hat, dass unsere mathematischen Gesetze mit der Entstehung 

der Formenvielfalt zusammen hängen könnten, der wird eine elementare prachtvolle Ent-

hüllung erfahren.  

In meinem vorhergehenden Buch "Die Raum-Zeit-Information" beschrieb ich bereits, wie 

sich die vielen Formen in andere (Energie-)Formen überführen und schliesslich gesetz-

mässig beschreiben lassen. Letztlich entwickelte ich damals jedoch "nur" einen philoso-

phischen Ansatz, - insbesondere weil meine damaligen Ausführungen zum "Dipolmodell" 

nicht mathematisch, sondern "lediglich" modellhaft beschrieben werden konnten. Das Di-

polmodell bedurfte der Konstruktion einer Raum-Zeit-Information, welche ich auch als "Ab-

solute Energy" bezeichnet hatte. Diesen Ansatz greife ich im vorliegenden Buch wieder 

auf und beschreibe ihn nun aus verschiedenen imaginären und reellen Perspektiven.  

Das Vermögen, unsere Welt aus verschiedenen Blickwinkeln betrachten zu können, ver-

danke ich der viele Jahre andauernden inspirierenden Zusammenarbeit mit den beiden 

Ingenieuren Reinhard R. Köcher und Gerhard Klemm. Reinhard R. Köcher selbst beschäf-

tigt sich seit über 30 Jahren mit dem Thema der Energie und Information. Aufgrund seiner 

Ausführungen wurde bei mir eine tiefe Einarbeitung in seine Ideenwelten angestossen. 

Insbesondere seine mathematischen Eingaben zum imaginären Wesen habe ich als den 

Schlüssel erkannt, der mir bei der Beschreibung der Raum-Zeit-Information noch gänzlich 

fehlte. Somit begann meine lange Forschungsreise in die Mathematik, die schliesslich 

auch Herrmann Grassmann, einen grossen deutschen Mathematiker des 19. Jahrhunderts 

mit einbezog. Auch Hermann Grassmann fiel durch ähnliche gedankliche Vorgehenswei-

sen auf. In einem ersten Schritt hatte auch er eine philosophische Herleitung erarbeitet, 

um sie dann in einem zweiten anerkannten Schritt "streng" mathematisch zu formulieren. 

Auch sein persönlicher Antrieb bestand darin, die Ausdehnung der Formen und damit die 

Entstehung der komplexen Formenvielfalt aus dem Nichts heraus begreifen zu wollen und 

schliesslich mathematisch zu begründen. Sowohl die Betrachtungen von Herrmann 

Grassmann als auch die von Reinhard R. Köcher gelten im Allgemeinen als schwer ver-

ständliche Werke 2 . Ich erlaube mir daher den Versuch, ihre höchst innovativen und 

manchmal auch intuitiven Betrachtungen in eine möglichst allgemeinverständliche Spra-

che zu "übersetzen".  

                                                
2 Hinweis: Eine überarbeitete, weitere Ausgestaltung der Informations-Energetik wird von Reinhard R. Kö-
cher gerade bearbeitet und voraussichtlich in den Jahren 2018 und 2019 neu erscheinen. 
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Dem interessierten Leser wird sich so eine Welt voller Information und Energie eröffnen, 

die nun erstmals aus einer einfachen, verständlichen äusseren Sichtweise beschrieben 

wird. Man taucht dabei von aussen schauend in unsere inneren, zugrunde liegenden Wel-

ten hinein. Dabei stösst der Leser bis ins Allerkleinste vor und versteht so am Ende 

schliesslich auch Vorgänge, die sich im grossen und grössten universellen Wirken vollzie-

hen.  

Um dieses Vorgehen wissenschaftlich fundiert zu begründen, werden wichtige mathemati-

sche Werkzeuge zusammengetragen. Die verwendeten Zahlensysteme sind zwar seit 

Langem bekannt, doch entwickelt sich ihr bislang verborgen gebliebener Wert vor allem, 

wenn sie in  Zusammenhang mit bislang scheinbar unlösbaren physikalischen Fragestel-

lungen gesetzt werden. Bei den Ausführungen kann es sich natürlich nur um einen Ein-

stieg in die Welt der Formenvielfalt handeln, deren Basis die im Anhang dargestellte Lite-

ratur bildet.  

 

Sie halten ein Buch in den Händen, das sowohl persönliche als auch wissenschaftliche 

Veränderungen hervorrufen wird.  
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1 Einleitung 

 

Wir schreiben das Jahr 2018. Ein Gespenst geht um die Welt ... 

 

Physik und Philosophie warten schon seit Langem auf die langersehnte Revolution. Jahr-

zehnte lang galt die Stringtheorie als Kandidatin für die gesuchte Vereinigung von Quan-

tenphysik und einsteinscher Relativität. Dieses Konzept aber steckt in Schwierigkeiten und 

kommt nicht richtig voran.3 Somit fehlt weiterhin eine gemeinsame Mathematik, die sowohl 

gemeinsame als auch trennende Gültigkeitsbereiche deutlich voneinander unterscheiden 

kann.  

Dem Autor ist seit Längerem bewusst, dass eine Rückkehr zu den wichtigsten Grundwer-

ten der Wissenschaften bevorsteht. Das erforderliche Vorgehen besteht in einem Neuan-

fang, der bereits Bestehendes hinterfragt und neue Wege zu ergründen versucht. Derarti-

ge Überlegungen treffen speziell auf Untersuchungen der allerkleinsten Bestandteile unse-

res Seins zu, - denn genau auf diesem Gebiet stagniert der wissenschaftliche Fortschritt.  

Die Astrophysik hat sich dem gegenüber in den letzten 10 Jahren enorm verändert, ja ge-

radezu revolutioniert. Unzählige neue Formen wurden und werden innerhalb kürzester 

Zeiträume neu identifiziert. Fast jede Theorie, die einen einzelnen neuen Aspekt zu erklä-

ren versucht, muss oft schon nach kurzer Zeit wieder revidiert werden. Neue Fragen, wie 

die nach der dunklen Materie oder dunklen Energie kommen hinzu, doch können die alten 

Theorien, speziell die Quantentheorie und die Relativitätstheorie, mit den bisherigen 

Werkzeugen eben leider keine neuen Antworten mehr liefern.  

 

Wie im Grossen, so auch im Kleinen ... 

 

Dieses einfache und schöne Grundprinzip ist ein seit Langem angestrebtes Erkenntnisziel, 

- es scheint dem Grundprinzip aller physikalischer Vereinigung zu entsprechen. Will man 

also einem allumfassenden Prinzip Genüge tun, so bedarf es einer entsprechenden Struk-

tur, die es ermöglicht, sowohl neueste astronomische Erkenntnisse des unendlich Grossen 

als auch bestehende Erkenntnisse des unendlich Kleinen äquivalent miteinander zu verei-

nen. Man käme hier jedoch erst zu einem Ergebnis, wenn es auch tatsächlich gelänge, die 

Entstehung der Formen im Kleinsten möglichst genau zu verstehen. Nur so wäre es auch 

                                                
3 (Wolchover, 2016) "Die geplatzte Sensation, Neue Physik ohne neue Teilchen?". 
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möglich, entsprechende Rückschlüsse auf die Entwicklung der Formen im Grossen zu 

übertragen.  

Vom Verhalten der kleinsten Formen verstehen wir heute schon recht viel. Die Quanten-

physik beschreibt das Verhalten der Elementarteilchen aus einer theoretisch/ mathemati-

schen Sicht. Und ihre theoretischen Vorhersagen können dann mit den heutigen Teilchen-

beschleunigern wieder überprüft und gegebenenfalls angepasst werden. Auf den ersten 

Blick scheint hier die Welt der Vorhersagen also vollkommen. Doch selbst mit dieser lang 

erprobten Vorgehensweise gelingt es bislang nicht, alle "Unstimmigkeiten im Standardmo-

dell der Elementarteilchen" auszuräumen4. Auch hier tritt noch ein weiterer Umstand her-

vor, dass unsere Wissenschaft seit fast einhundert Jahren, bei der Erklärung des unend-

lich Grossen und unendlichen Kleinen vollumfänglich auf das Prinzip des Urknalls setzt - 

einem "Big-Bang", der gut mit dem Vorstellungsvermögen vergleichbar ist, dass nur Gott 

dazu in der Lage sei, aus dem Nichts ein Etwas zu erschaffen. Kein Zufall, dass solche 

Gedanken ursprünglich von Theologen5 formuliert worden sind ... hingegen umso erstaun-

licher, dass dieser Ansatz selbst heute noch in der theoretischen Physik weit verbreitet ist.  

Wir merken uns, die Phänomene im unendlich Kleinen und unendlich Grossen führt auch 

bei ausgewiesenen Experten zu der Annahme, dass das Wissen um die beiden Zahlenbe-

reiche völlig unverstanden ist. Nur über religiös geprägte Annahmen lassen sich heute 

Aussagen zur Entstehung des Universums formulieren. Soviel zunächst zum aktuellen 

Wissensstand. 

 

Das vorliegende Buch wird nun immer wieder Aspekte der Lehre der Informations-

Energetik von Reinhard R. Köcher aufgreifen. Wie jede Theorie wurde auch sie über viele 

Jahre hinweg kontinuierlich weiter entwickelt. Eine der Grundannahmen der Informations-

Energetik postuliert, dass unser eines Universum (uni = 1) kein starres Gebilde darstellt, 

sondern sich über zyklische Entwicklungsprozesse fortwährend verändert. Zeit und Raum 

sind als Eingrenzungsphänomene zu verstehen, so wie eigentlich alles andere auch. Je-

des Elementarteilchen, jede Form von Energie, eigentlich sogar jedes Phänomen, in wel-

cher Form es sich uns auch immer zeigt, war ursprünglich einmal unendlich klein und ex-

trem schnell. Über unzählige Wechselwirkungen (wir sagen dazu Interaktionen) verändern 

sich ihre Formen. Sie dehnen sich dabei aus (vergrössern sich), erfahren dabei jedoch 

immer stärkere Eingrenzung. Dies bedeutet u.a., dass sich die Freiheitsgrade von unendli-

                                                
4 Anmerkung: Noch unveröffentlichte Darstellungen zeigen, wie sich Grössen ("Energien") von Elementar-
teilchen allein auf der Basis von Zahlen herleiten lassen.  
5 1931: Georges Lemaitre (belgischer Theologe und Physiker) bzw. 1925: Robert Grosseteste (englischer 
Gelehrter und Bischof).  
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chen vielen, auf immer weniger verbleibende reduzieren. Eingrenzung bedeutet aber 

auch, dass sich ihre Austauschgeschwindigkeiten reduzieren. Doch wenn etwas immer 

weiter eingegrenzt wird, so muss es sich an anderer Stelle auch entsprechend entfalten/ 

ausdehnen können. Das alles spielt sich innerhalb ganz bestimmter Grenzen und damit 

innerhalb von ganz spezifischen Gebieten ab.  

Hier passt das Bild der Abkühlung und Ausdehnung durchaus, so wie es auch vom Ur-

knallmodell beschrieben wird. Nur sind in der Vorstellung des Urknalls die entsprechenden 

Gebiete sowie deren Grenzen weitestgehend unbekannt. Vor allem aber braucht es dafür 

keines göttlichen Knalls mehr, bei dem alles plötzlich irgendwie losgeht, - sondern solche 

Gebietsübertritte sind ständig ablaufende und sich damit kontinuierlich vollziehende Ver-

änderungsprozesse. Der ganze sich ständig vollziehende Vorgang ist auch nicht grund-

sätzlich zeitabhängig, sondern allein eine Frage der sich zyklisch entwickelnden Komplexi-

tätsstufen.  

Der gegenwärtige Stand unserer Wissenschaften lehrt uns, dass die Temperatur absinkt, 

und in bestimmten Zeitabständen quasi automatisch die Ausbreitung des Lichts ermög-

licht, und schliesslich Sterne und Galaxien geradezu zwangsläufig entstehen6. Dass Ster-

ne nun aber auch weiterhin entstehen und vergehen, ist ein eindeutiges Indiz dafür, dass 

sich entsprechend komplexe Strukturen jederzeit bilden und auch wieder zerstört werden 

können.  

 

Alles ein Phänomen der Eingrenzung und Ausdehnung. 

 

Die aktuelle Wissenschaft greift momentan auf den Urknall zurück, weil es die bisherigen 

mathematischen Modelle immerhin ermöglichen, einen zeitlichen und energetischen Ent-

wicklungsverlauf des Universums über die Temperatur zu beschreiben. Um nun auch zyk-

lische Entwicklungen zu ermöglichen, die sowohl Ausdehnung als auch Eingrenzung zu 

beschreiben vermögen, setzt sich das vorliegende Werk das Ziel, einen geeigneten ma-

thematischen Werkzeugkasten bereitzustellen. Darüber sollte es auch gelingen, soge-

nannte verschränkte Systeme mit zu integrieren. Das Phänomen der Verschränkung wur-

de, damals von Albert Einstein mit der Begründung abgelehnt, dass nichts schneller als 

das Licht sein dürfe7. Die Quantenphysik hingegen fordert das Prinzip schon seit Langem. 

                                                
6 Urknallmodell: Was innerhalb der ersten 10-43 Sekunden geschieht, ist unklar (Planck-Ära), nach etwa 10-6 
Sekunden entstehen die Elementarteilchen. Nach weiteren 300-400.000 Jahren entstehen stabile Atome 
("das Universum wird durchsichtig") und nach etwa 1 Milliarde Jahren die ersten Galaxien. Danach zeigen 
uns Zeit- und Temperaturachsen, wie sich alles weiter entwickelt.  
7 (Einstein, et al., 1935) 
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Inzwischen gilt das Phänomen als anerkannt, obgleich sein Ursprung weiterhin ungeklärt 

ist. Eine vereinheitlichende Theorie muss daher auch dem Anspruch genügen, beide Aus-

sagen widerspruchsfrei miteinander verbinden zu können. 

Eine Theorie von Allem zu formulieren, das haben schon Viele probiert ... Der vorliegende 

Ansatz ist jedoch vielversprechend, weil hier altbekannte, mathematische Gesetze konse-

quent mit neuen physikalischen Phänomenen in Verbindung gebracht werden. Darüber 

erhält die Mathematik auf einen Schlag viele neue physikalische Anwendungen. Die Her-

ausforderung ist nun, aus einer Vielzahl mathematischer Gesetzmässigkeiten die wenigen, 

tatsächlich grenzrelevanten zu identifizieren, und - weil sie oft schon entsprechend alt sind 

- auf Basis der aktuellen physikalischen Erkenntnisse entsprechend neu zu interpretieren. 

Als besonders interessant erweisen sich hier wissenschaftliche Ansätze des 19. Jahrhun-

derts. Viele neue mathematische Systeme wurden nämlich in einer Zeit erdacht, als Ver-

bindungen zwischen Mathematik, Physik und Philosophie oder auch zwischen Chemie 

und Allchemie noch als Basis des wissenschaftlichen Denkens galten. Es war eine Zeit 

des besonderen wissenschaftlichen Aufbruches, in der auch tiefgreifende Einsichten mit 

philosophischem Überbau noch weitgehend präsent waren, auch wenn sich in dieser Zeit 

schon die ersten Spezialgebiete entwickelten, wie beispielsweise die Wärme- oder die 

Elektrizitätslehre. Die damaligen Fachbereiche passten also noch zusammen. 

Hermann Grassmann tritt in dieser Zeit besonders hervor. Im Jahr 1844 erläuterte er seine 

Gedanken in einem Buch mit dem Titel "Die Ausdehnungslehre, eine neue mathematische 

Disziplin"8. Heute gilt er als "der Begründer der Vektorrechnung". Sein damaliges Ziel be-

stand aber weniger darin, sich als Mathematiker etablieren zu wollen, sondern die Mathe-

matik auf einen neuen, zukunftsweisenden mathematischen Aspekt bei der "Entstehung 

der Formenvielfalt" in unserer Welt hinzuweisen. 

Heute ist der Name Hermann Grassmann meist nur noch Mathematikern bekannt, - aller-

dings kaum noch als einer der letzten Verbinder von weltlichen und mathematischen Fra-

gestellungen. 

Weitere komplexe mathematische Systeme kamen in den Jahren um 1860 neu hinzu. Sir 

William Rowan Hamilton bildet mit seiner mathematischen Erfindung das wohl wichtigste 

Standbein. Gerade in diesem Beispiel wird die Wissenschaftsgeschichte wieder besonders 

interessant, denn Hamiltons neues hyperkomplexes Zahlensystem wurde in der Zeit um 

1900 schliesslich dem Kampf um die Deutungshoheit in der Mathematik geopfert. Das war 

                                                
8 (Grassmann, 1844), Vollständiger Titel: "Die Wissenschaft der extensiven Grössen oder die Ausdehnungs-
lehre, eine neue mathematische Disciplin dargestellt und durch Anwendungen erläutert." Seinen mathemati-
schen Durchbruch erlangte er mit seinem "Lehrbuch der Arithmetik für höhere Lehranstalten" aus dem Jahr 
1861 und insbesondere mit seiner Ausdehnungslehre in vollständiger u. strenger Form (Grassmann, 1862).  
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eine fatale, wegweisende Entscheidung, die heute von manchen Gelehrten auch als "Kar-

dinalfehler der mathematischen Wissenschaftsgeschichte" bewertet wird. Diese Thematik 

wird uns am Rande immer wieder beschäftigen. 

 

Im Wesentlichen geht es in diesem Buch also darum, altbekanntes Wissen aufzufrischen 

und soweit möglich, auf aktuelle physikalische Fragestellungen zu übertragen. Dabei gilt 

es, sich an mathematischen Grundwerten zu orientieren, sich ihrer ursprünglichen Aussa-

gen wieder bewusst zu werden, und dieses alte Wissen auf damals noch unbekannte Ent-

deckungen entsprechend zu übertragen. 

 

Altes Wissen verstehen und zu Neuem kombinieren. 

 

Eine vorteilhafte Weiterentwicklung des Wissens gelingt, indem man sie versteht und un-

voreingenommen neu interpretiert. "Ganzheitsrechnung" lautet hier das neue Stichwort. 

Diese Herangehensweise ist die Grundlage, um in neue Ganzheitsbetrachtungen einzu-

dringen. Sie ermöglicht uns auch, neue Vorschläge zum Verständnis der Masse, der Gra-

vitation, der dunklen Energie oder dunklen Materie zu erarbeiten. Im Ergebnis wird hier ein 

neues "TOE-Modell" (Theory of Everything -Modell) vorgestellt, das bereits etablierte Ma-

thematik neu interpretiert und neu visualisiert. Man braucht hierfür kein Mathematiker zu 

sein. Allein der gesunde Menschenverstand wird uns bei der bevorstehenden Erarbeitung 

führen! 

 

 

 

Die entsprechende Reise beginnt bereits im nächsten Kapitel mit einer Vorstellung von 

aktuell noch ungelösten Fragen in der Physik9. Die wichtigsten Themenfelder werden mit 

Zitaten von Smolin Lee untermauert, einem anerkannten Physiker der heutigen Zeit, der 

sich intensiv und entsprechend kritisch fundiert mit den Stringtheorien auseinander gesetzt 

hat. In seinem Buch " Die Zukunft der Physik" benennt er Themenfelder, die trotz intensi-

ver Forschungen oft schon seit über 100 Jahren keine Antworten erfahren haben. 

Um der sich neu eröffnenden Gedankenwelt einfacher folgen zu können, werden direkt im 

dritten Kapitel wichtige physikalische Aspekte mit der Begriffswelt der Informations-

Energetik einführend vorgestellt. Hier werden bereits die ersten Erweiterungen einge-

                                                
9 (wikipedia, 2018), "Liste ungelöster Probleme der Physik."  
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bracht, wobei bereits Bestehendes und noch weitestgehend Unerforschtes in ihren ent-

sprechenden Grenzen vorgestellt wird. Das Kapitel ist absichtlich sehr kurz gehalten und 

dient vor allem der Vorbereitung auf die kommenden mathematischen Themenfelder, wel-

che schliesslich im vierten, dem wohl wichtigsten Kapitel des Buches erläutert werden. 

"Grundzüge der Mathematik" lautet die Überschrift des vierten Kapitels. Darin werden nun 

die neuen Werkzeuge, die in der Lehre der Informations-Energetik Anwendung finden und 

den Schlüssel einer neuen Physik beinhalten, endlich im Detail vorgestellt. Im Vordergrund 

der Betrachtungen stehen zunächst einfachste mathematische Grundlagen (was bedeutet 

die Addition, Multiplikation oder Division für die Physik?) und sie reichen bis zu den noch 

relativ unbekannten Anwendungen des Goldenen Schnittes. Ein paar kurze Einblicke in 

die Entwicklung der Mathematik um 1900 runden die Beschreibungen ab. Auch oder gera-

de die geheimnisvoll anmutende Eulersche Identität10 (eiπ = -1) erfährt hier eine erweiterte 

Erläuterung. Die mathematisch orientierten Texte sind absichtlich so verfasst, dass sie es 

auch interessierten Laien ermöglichen, den Ausführungen gut zu folgen. Nahezu jeder 

Mensch stellt sich die Frage nach dem Ursprung des Universums. Die tiefen Einsichten, 

die sich durch die dargestellten Theorien eröffnen, sind nicht nur faszinierend, sie sind ei-

gentlich auch faszinierend einfach. 

Im fünften Kapitel kommt High End-Mathematik und Physik zur Anwendung. Heutzutage 

hören selbst Studenten in den meisten Studienfächern nicht einmal den Begriff "hyper-

komplexe Zahlensysteme". Somit betreten sowohl Leser als auch Autor faktisches Neu-

land. Es beginnt mit unserem Verständnis von Zeit und Raum und endet mit Darstellungen 

verschiedener Sichtweisen. Um diese Vorstellungen entsprechend zu formulieren, bedurf-

te es jahrelanger intensiver Forschungen. Die Ergebnisse werden mit Hilfe des TOE-

Modells visualisiert, wodurch der Schritt zur neu verstandenen Ganzheitsrechnung eröffnet 

wird. 

Im sechsten und letzten Kapitel "Zur Theory of Everything" (TOE) werden noch kurz die 

wichtigsten Konsequenzen und Aussichten der Informations-Energetik beschrieben: Dazu 

gehören die Ideen zur Entstehung der Masse und Gravitation, sowie ein erweitertes Ver-

ständnis des Magnetismus. Sogar der von Albert Einstein formulierte "gekrümmte Raum" 

wird einer überarbeiteten Interpretation zugeführt. Alle diese Themen sind in den nicht 

immer einfach verständlichen Büchern von Reinhard R. Köcher bereits sehr viel ausführli-

                                                
10 (Eulero, 1748)  
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cher erläutert11. 

Natürlich bestehen auch weitreichende philosophische und metaphysische Konsequen-

zen. Sie sind hier jedoch nur angedeutet, denn die Aufgabe des vorliegenden Buches ist 

es besonders, die bestehende Mathematik sinnvoll zu erweitern, um darüber physikalisch 

ungelöste Thermenfelder neu einordnen zu können. 

 

Machen Sie sich bereit, die Reise kann nun beginnen. 

                                                
11 Hinweis: Eine weitere Neufassung der „Informations-Energetik“ mit vielen weiteren Details ist zur Zeit in 
Arbeit.  
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